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Talentmanagement... oder Talentrisiken?

Boardroom Questions

Warum Talentmanagement für Verwaltungsräte kritisch ist

Ein «Kampf um Talente» funktioniert in der Regel nicht. Doch welche Alternativen gibt es? 
Während Organisationen globaler werden, verändert sich auch die Arbeitnehmerschaft: 
Jugendarbeitslosigkeit, späterer Ruhestand, Geschlechterparität, Lohngleichheit, Mangel 
an wichtigen Kompetenzen... weshalb sich das Talentmanagement als kritisch erweist.

Potenzielle Auswirkung und Konsequenzen für Verwaltungsräte

Wie kann die Chefetage das Thema Talentmanagement 
vorausschauend angehen?

–– Unvermögen, Führungskompetenzen ohne einen robusten 
Nachschub an zukünftigen Führungskräften aufrechtzuer-
halten

–– Erfolgreiche Umsetzung der Geschäftsstrategie könnte 
fraglich sein, wenn interne Bewerber für kritische Aufgaben 
fehlen

–– Verlust von Wettbewerbsvorteilen, da Spitzenkräfte nicht 
gewonnen und gebunden werden können

–– Steigende Gesamtkosten der Arbeitskräfte

–– Verlust von intellektuellem Kapital Ihrer Or-
ganisation wegen schwacher Personalbindung

–– Eine alternde Bevölkerung verursacht die ge-
genwärtige Knappheit am Markt

–– Die Produktivität und der Rückzug von Ar-
beitskräften steigt in vielen westlichen Volks-
wirtschaften

–– Adressierung des Fachkräfteverhältnisses 
zwischen Regionen

Können wir
–– Einen starken Nachschub an Führungskräften zur Umsetzung 
der Wachstumsziele aufweisen?

–– Den Kompetenzmix innerhalb der Organisation vollständig ver-
stehen, sowie beurteilen, ob dadurch zukünftige strategische Zie-
le erreicht werden?

–– Personen mit hohem Potenzial identifizieren und Praktiken zur 
Nachfolgeplanung in wichtigen Aufgabenbereichen etablieren?

–– Vielfalt innerhalb des Personals umfänglich nutzen?
–– Globale Mobilität optimal nutzen, um die weltweiten Ausgaben 
für Führungskräfte besser an einzigartigen Kompetenzen und Fä-
higkeiten auszurichten?

–– Einen Leistungsmessungsprozess aufweisen, der robust genug 
ist, um Qualität zu sichern, aber auch um Out- und Underperfor-
mer zu identifizieren und zu führen?

Wie können wir
–– Neue Technologien und Systeme im Talentmanage-
ment nutzen, um neue Generationen zu ver-
pflichten?

–– Sicherstellen, dass Führungspositionen in 
Schwellenländern durch dort ansässiges Personal 
besetzt werden?

–– Erfolgreich mit früheren Mitarbeitern in Kontakt 
bleiben, um sie erneut einzustellen?

–– Bereichs- und funktionsübergreifende Wechsel 
für Wissensaustausch fördern?

–– Soziale Medien zur Talententdeckung nutzen?
–– Uns ausreichend engagieren, um Spitzenperso-
nal zu fördern und zu binden?



Hat Ihr Management...

Ein gutes Verständ-
nis der Gesamtkos-
ten von inländischen 
Arbeitskräften und 
Expatriates?

Fähigkeiten für Coa-
ching und Mentoring, 
um neue Generatio-
nen an Mitarbeitern 
einzustellen?

Einen einheitlichen 
und robusten  
Leistungsmessungs-
prozess?

Die Angewohnheit, 
Talente effizient be-
reichs- und funktions-
übergreifend einzu-
setzen, oder hortet 
es Talente vor Ort?

Die Möglichkeit  
haben, Teamper- 
formance zu  
belohnen?

Gute Diskussionen 
mit seinen Teams 
über Ziele und Ver-
haltensweisen füh-
ren?

Was kann der Verwaltungsrat also zum Talentmanagement beitragen?

Stellen Sie sicher, 
dass das Führungs-
team die Verantwor-
tung für das Talent-
management hat und 
nicht die Personalab-
teilung.

Stellen Sie eine enge 
Ausrichtung zwischen 
globaler Mobilität 
und dem Talentma-
nagement sicher.

Analysieren Sie die 
Talentlücke zwi-
schen dem aktuel-
len und dem zukünf-
tigen Stand, um klar 
zu verstehen, wo Ta-
lente vorhanden sind, 
wo ein zukünftiger 
Bedarf besteht und 
wie diese beiden Zu-
stände angeglichen 
werden können.

Identifizieren Sie 
Möglichkeiten, wie 
die Ergebnisse von 
Investitionen in Talen-
te verbessert werden 
können.

Identifizieren Sie  
Talentrisiken und 
stellen Sie sicher, 
dass diese weit oben 
auf der Tagesord-
nung des Verwal-
tungsrats stehen 
und formal im Risiko-
management des Un-
ternehmens integriert 
sind.

Beurteilen Sie, wie 
fortgeschritten die  
Talentsteuerung und 
-infrastruktur sind.

Es ist an der Zeit, dass Talente durch Verwaltungsräte als Unterneh-
mensrisiko berücksichtigt werden. Ist das in Ihrem Unternehmen 
der Fall?
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